
Mayer Sigmund 

Wien XIII/2, Sebastian Kelchgasse 11 

Kammacher 

 

Gegründet: 1873 

 

1915 

Inhaber: 

Sigmund Mayer 

Prokura: 

Josefine Mayer und Alice Deutsch 

 

30 Arbeiter 

8 HP 

 

Industrie Compass 1915 Seite 1182 

Erzeugungsprogramm: 

Kämme (Haarschmuck) 

Bürsten 

Spiegel 

Lorgnons 

Schirm- und Stockgriffe aus Schildpatt, Elfenbein und Zelluloid 

Spezialitäten: 

Modekämme und Haarnadeln aus Schildpatt 

 



 

 

Schildpatt 

nennt man die hornartigen, aus verdickten Epidermiszellen 

bestehenden oberen Platten des Rückenschildes mehrerer 

Arten von Schildkröten. Der Handel mit Schildpatt ist unter 

anderem dafür verantwortlich, dass Meeresschildkröten vom 

Aussterben bedroht sind. In dem Washingtoner Artenschutzübereinkommen ist der Handel mit 

Schildpatt verboten. 

(Wikipedia) 

 

 

weitere, diese Firma betreffende Ergänzungen und Hinweise nimmt der Herausgeber,  
das Auer von Welsbach-Forschungsinstitut, Althofen 

und/oder 
der Autor dieses Artikels 

Werner Kohl 
 

 
 

gerne entgegen: 
0043-(0)-699-117-26957 oder werner.kohl1@tele2.at 

adaptiert für den Almanach „Geschichte der Chemischen Industrie Österreichs 1914 – 2004“ 

http://www.althofen.at/AvW_Museum/Seiten_d/geschichte_chemie.html 

Ehrenamtlicher Mitarbeiter 

                                                                                                                                                

Auer von Welsbach–Forschungsinstitut, Althofen                                         Österreichisches Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum, 1050 Wien 

 www.althofen.at/welsbach.htm                                                                                                                                            www.wirtschaftsmuseum.at 

Wien, im März 2010 

 

 


